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Ausschuss für Wirtschaft, Kultur und Verwaltung 17.05.2011 ÖFFENTLICH 
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Betreff: Ludwigsburger Schlossfestspiele gGmbH - Jahresbericht 2010 und Freigabe des 

städtischen Zuschusses 2011 zur Auszahlung 
 
Bezug:  
Anlagen: 1. Bericht 2010 – Saison-Überblick 2011 

2. Haushaltsplan 2011 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Bericht der Ludwigsburger Schlossfestspiele wird zustimmend zur Kenntnis 
genommen. 

2. Der im Haushaltsplan 2011 angesetzte städtische Zuschuss in Höhe von 755.000 € wird 
zur Auszahlung freigegeben.  

 
 
 

 
Sachverhalt/Problembeschreibung/Begründung: 
 
Die Ludwigsburger Schlossfestspiele erhalten von der Stadt Ludwigsburg einen jährlichen 
institutionellen Zuschuss. Im Haushaltsplan 2011 ist auf der Haushaltsstelle 1.3320.7010.000 für 
die LSF ein Zuschussbetrag in Höhe von 755.000 € angesetzt. Darin enthalten ist die Kürzung von 
5% seit dem Haushaltsjahr 2009 sowie eine pauschale Kürzung im Rahmen der Haushalts- 
konsolidierung von 5.000,00 €. 
 
Der Zuschuss bedarf vor dessen vollständiger Auszahlung eines Einzelbeschlusses durch das 
zuständige Gremium. 
   
Der Bericht zum Jahr 2010 sowie der Wirtschaftplan 2011 der LSF liegen dieser Vorlage bei.  
 
Die Saison 2010 ist die erste Saison mit der vom Aufsichtsrat beschlossenen programmatischen 
Neuentwicklung und Profilierung durch die neue Intendanz von Thomas Wördehoff. Das 
hochwertige Programm wurde in 19 Spielstätten und 80 Veranstaltungen präsentiert und von 
28.024 Zuschauern besucht. Finanziell konnte das Jahr trotz der starken programmatischen 
Veränderungen, der begleitenden, umfassenden Wirtschaftskrise und den damit verbundenen 
Kürzungen und Unsicherheiten bzgl. des Konsumklimas mit einem geringeren Defizit als geplant 
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abgeschlossen werden. Den sinkenden Einnahmen, die v.a. durch einen Besucherrückgang 
verursacht wurden, wurde eine strikte Kosten-/Ausgabendisziplin entgegengesetzt.  
 
Besucherzahlen 
Im letzten Bericht der vorhergehenden künstlerischen Leitung-/Geschäftsleitung (Vorlage 132/10) 
war eine Zahl von rd. 45.000 ( 44.565) Besuchern für 2009 kommuniziert worden. Darin enthalten 
waren auch die Besucherzahlen für die Eröffnung der Arena Ludwigsburg im Herbst 2009, die 
außerhalb des üblichen Festspielzeitraumes/ -programms auf Wunsch der Stadt veranstaltet 
wurde. Zum anderen waren Karten enthalten aus Veranstaltungen, die abgesagt und zurück 
gegegeben wurden, aber noch in der Statistik des Kartenverkaufssystems Easy-Ticket enthalten 
waren. Bereinigt um diese beiden Faktoren, ergibt sich lt. jetziger Festspielleitung eine 
Besucherzahl für 2009 von 37.568 Besuchern. 
 
Legt man diese Vorjahreszahl zugrunde, ergibt sich ein Besucherrückgang in 2010 von  
25,4 %. Im Jahr 2011 ist im derzeit laufenden Vorverkauf jedoch wieder eine Steigerung der 
Vorverkaufsumsätze im Verhältnis zum Vorjahreszeitpunkt zu verzeichnen.  
 
Die Verantwortlichen der Institution werden ihren Bericht in der Sitzung des Ausschusses für 
Wirtschaft, Kultur und Verwaltung am 17.05.2011 erläutern und zur Beantwortung von Fragen zur 
Verfügung zu stehen.  
 
Die Verwaltung empfiehlt, den städtischen Zuschuss für 2011 zur Auszahlung an die LSF 
freizugeben.  
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